
 

 

What’s up-News – Dave & Anette Jarsetz 

mit der Geburt von Jesus ist eine neue Zeit 
angebrochen. Angst, Not und Verzweiflung 

haben nicht mehr das letzte Wort. Mit dem 
Ereignis in Bethlehem begann eine neue 

Epoche, in der Gott beschlossen hat, den 
Himmel auf die Erde zu bringen, um die 

Erde in den Himmel zu ziehen. Gott selber 

wird Mensch, als Mensch geboren und er 
zeigt sich uns. Das ist die alte Botschaft von 

Weihnachten, die wir uns an den bevorste-
henden Festtagen wieder neu ins Gedächt-

nis rufen. Und damit grüßen wir euch herz-

lich aus Liebenzell und lassen ein paar Neu-
igkeiten unsererseits folgen. Danke für euer 

Interesse an unserem Leben/Ergehen und 
alle Unterstützung im Jahr 2016. Es beinhal-

tete so manches an Neuem. 
 

Neue Kontakte 
 

Die Erkenntnis, dass die „ganze Kirche der 

ganzen Welt das ganze Evangelium“ schul-
dig ist, verbindet die Lausanner Bewegung 

für Weltevangelisation. Sie veranstaltete im 
August zum dritten Mal einen Kongress für 

Führungskräfte in der Mission. Dave reiste 

dazu nach Jakarta/Indonesien. Das Treffen  
war mehr als nur ein Event. Rund 1000 De-

legierte wurden von evangelikalen Kirchen, 
Werken und Organisationen aus rund 150 

Ländern nominiert. Das Anliegen des Kon-
gresses: Einflussreiche Persönlichkeiten mit 

weltmissionarischer Perspektive und globa-

lem Anliegen mobilisieren und miteinander 
zu verbinden. Die erstaunliche Woche bot 

geniale Plattformen, um neue Kontakte zu 
knüpfen. Fazit: Weltklasse!  

Wer mehr über den Kongress lesen möchte, 

kann dies auf unserer Homepage tun.  
 

Neue Wohnung 
 

Seit Mitte August haben wir unser neues 
Heim in Bad Liebenzell auf dem „Missions-

berg“ bezogen. Die sehr geräumige Miet-
wohnung im Lina-Stahl-Haus (ca. 100 m2) 

bietet genügend Platz für viele Gäste. So 

finden regelmässig Teammeetings, Bespre-
chungen, Mentoring-Gespräche oder Essen 

mit (geladenen) Gästen statt. Um die Woh-
nung richtig „auszunutzen“, luden wir zwi-

schen Oktober und Dezember alle Wohnge-
meinschaften der Studierenden sowie die 

extern Wohnenden ein. In Zahlen waren dies 
über 20 Essen mit jeweils rund zehn Perso-

nen. Eine gute Gelegenheit sich etwas näher 
kennenzulernen. Die Gesprächsthemen, die 

sich dabei ergaben, reichten von persönlichen 
Wünschen, Zukunftsvorstellungen, Mann/Frau 

sein, TraumpartnerInnen bis zu theologi-

schen Fragen wie Prädestination (Vorherbe-
stimmung). Sehr spannend! Es war bzw. ist 

uns dabei wichtig verstehen zu lernen, was 
die Studis beschäftigt, welche Fragen, Lei-

denschaften, Geschichten, Sichtweisen etc. 

sie haben. Wir haben ein offenes und großes 
Haus! Auch ihr seid jederzeit bei uns im 

Schießrain 18 willkommen. 
 

Neue Studierende 
 

Eine unserer ersten Aufgaben war es, die 56 
neuen Studierenden Anfang September zu 

begrüßen und sie in das „Leben auf dem 
Berg“ anzuleiten. Die Einführungswochen 

waren geprägt von Infoveranstaltungen, 

Kennenlerntagen, geistlichen Inputs geben, 
Ansprechpartner-Sein und dem Herbstmissi-

onsfest uvm. Es ist unglaublich, wie viel Bü-
rokratie in Deutschland – im Vergleich zu Pa-

pua Neuguinea – notwendig ist! Wir sind auf 

alle Fälle Gott sehr dankbar, dass wir uns gut 
mit den Neuen „connecten“ und Fuß fassen 

konnten. Eine Gebetserhörung für uns. 
 

Neue Aufgaben 
 

Bei der Arbeit in der Studien- und Lebensge-
meinschaft (SLG) geht es darum, die etwa 

240 Studierenden der Internationalen Hoch-
schule (www.ihl.eu) und Internationalen 

Theologischen Akademie zu begleiten, zu be-

fähigen und zu bevollmächtigen – dass sie 
ganzheitlich wachsen und Frucht bringen zur 

Ehre Gottes. Dazu können wir letztlich nur ei-
nen Beitrag leisten – das Entscheidende 

kommt von Oben. Die Arbeit beinhaltet eine 

ganze Reihe von „neuen“ Aufgaben für uns.  
Dave hat als Leiter viele Sitzungen auf allen 

möglichen Ebenen, viele Gespräche mit Lei-
tern, Mitarbeitern und Studierenden, viele 

grundsätzliche Fragen zu beantworten, viele 

Entscheidungen zu treffen und in allem den 
Überblick zu bewahren. Bereits jetzt wird 

deutlich: Es braucht den Blick fürs Wesent-
liche, Gelassenheit und Weisheit im Umgang 
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Neue Freundschaften in Jakarta 

Mit Schwestern in unserem 
Wintergarten… 

Studis zu Besuch… 

Einsetzung ins neue Amt           
beim Herbstmissionsfest 
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„Wo ist der neugeborene König der Juden? 
Wir … sind gekommen, ihn anzubeten.“ Matthäus 3, 2 

mit den Menschen. Es benötigt Fingerspit-
zengefühl und Einfühlungsvermögen, sowie 

Objektivität, Stimmen und Stimmungen der 
„Bergmannschaft“ einschätzen zu können. 

Und auch sind weit geöffnete Büro-, Woh-
nungs- und Herzenstüren und im Bild ge-

sprochen auch ein dickes Fell von Nöten.  

Anette engagiert sich, wo Not am Mann ist.  
Das reicht von Präsentationen machen über 

Moderieren, (Mentoring-)Gespräche führen 
bis zur Anleitung des studentischen Küchen-

teams. Sie kümmert sich vor allem um das 

seelische und leibliche Wohl der Studieren-
den. Dementsprechend sind die Tage sehr 

ausgefüllt und auch anstrengend. 
Bei allem freuen wir uns daran, dass sich 

Studierende uns gegenüber öffnen, uns 
vertrauen und wir ihnen mit Rat und Tat zur 

Seite stehen können. Gott ist am Wirken! 

Unsere Ehe steht aufgrund der neuen und 
stärker unterschiedlichen Aufgabenbereiche 

vor der Herausforderung, dass wir uns 
abends mehr „synchronisieren“ müssen. 

Man wächst mit seinen Herausforderungen! 

Allerdings gibt es nach wie vor einige Auf-
gaben, die wir gemeinsam durchführen. 

Dazu gehören Missionsabende bzw. -veran-
staltungen, Freizeiten, missionarische Eins-

ätze und Gottesdiensten. Wir sind sehr gerne 
(nebenher) zu Predigtdiensten und Vorträ-

gen unterwegs. Neuerdings begleiten wir 

auch Paare in ihren Beziehungsfragen und 
auf ihrem Weg in die Ehe. Ein Pärchen be-

gründete ihre „Wahl“ folgendermaßen: „Die 
Art und Weise, wie ihr eure Ehe trotz aller 

Unterschiedlichkeit gestaltet, macht uns 
Hoffnung.“  
 

Neue Teamkonstellation 
 

Die neue Aufgabe in der SLG bewältigen wir 

nicht nur mit Gottes Hilfe, sondern auch mit 
einem tollen Team. Dazu zählen sechs Kolle-

ginnen und Kollegen, die wir sehr schätzen. 
Die Vielfalt und Bandbreite empfinden wir 

als eine große Bereicherung. Ein Leiter-
wechsel verursacht natürlich gewisse „Irri-

tationen“ für alle Beteiligten. 

 
 

 

Neben diesem Kennenlern- und Findungspro-
zess im Team, beschäftigen wir uns mit Fra-

gen der Vision, Konzeption und Strategie. 
Danke, dass ihr uns darin mit euren Gebeten 

begleitet. 

 

Neues Jahr 
 

Das Weihnachtsfest und der Jahreswechsel 
stehen uns bevor. Es wird etwas ruhiger auf 

dem Berg werden. Wir blicken dankbar auf 

das alte Jahr zurück und schauen freudig-ge-
spannt ins neue Jahr. Dabei steht uns der Bi-

belvers vor Augen: „Die Güte des HERRN ist’s, 
… seine Barmherzigkeit hat noch kein Ende,  

sondern sie ist alle Morgen neu, und deine 
Treue ist groß.“ Klgl 3,23f. Auf die Güte, 
Treue und Barmherzigkeit Gottes setzen wir 

im neuen Jahr – bei allem was kommt. Viel-
fältig, abwechslungsreich, begegnungsinten-

siv und herausfordernd wird es sicher blei-
ben. Unsere aktuellen Termine findet ihr – 

wie gewohnt – unter www.da-in-bali.de. 
 

Ganz liebe Grüße. Euer bzw. eure  
  
 
 

Neue Gebetsunterstützung? 
 

Wir sind am überlegen, inwieweit wir unsere 
CLUP-NEWS wieder aktivieren sollen. Wer 
daran Interesse hat, aktuelle Gebetsanlie-
gen von uns zu bekommen, der melde sich. 
Wir entscheiden dann, ob und wie wir…  

 
 

 

Das SLG-Team 

Studieinsatz in Liechtenstein 

Mit Migranten auf der Freun-     
desfreizeit der LM-Österreich 

Beim gemeinsamen Frühstück 

Wachsen + Frucht bringen 
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